
Studienstart an der HöMS

Mitgliederwerbung September 2024

Alle Jahre wieder …
… betreibt die DPolG Hessen im Februar sowie September, unter 
Federführung der JUNGEN POLIZEI an den vier Hochschulstand­
orten der HöMS (Wiesbaden, Mühlheim, Gießen und Kassel) jeweils 
einen Stand, um mit den neu eingestellten Kolleginnen und Kolle­
gen ins Gespräch zu kommen, diesen Ängste zu nehmen und eine 
fachliche Beratung in den Bereichen Rechtsschutz, Dienstunfallver­
sicherung, private Krankenversicherung, Regressschutz et cetera 
anzubieten.

Auch wenn sich die aktive Standbetreuung auf jeweils eine Woche 
beschränkt, wollen diese Termine jeweils gut vorbereitet und ge­
plant werden. Die DPolG Hessen hat hierzu ein 6­köpfiges „Kom­
petenzteam“ aufgestellt, welches sich auf die vier oben genannten 
Standorte aufteilt und dort auch neben den sogenannten Einstel­
lungstagen für die Studierenden ansprechbar sind.

Vom 3. bis 6. September 2024 war es dann mal wieder so weit und 
für das Kompetenzteam JUNGE POLIZEI sollte sich zeigen, ob die 
Planungen der letzten Monate von Erfolg gekrönt sein werden. Cir­
ca ein Viertel der eingestellten Studierenden entschied sich für eine 
Mitgliedschaft bei der DPolG. Diesen neuen Mitgliedern sagen wir 
auf diesem Wege noch mal: herzlich willkommen in der DPolG­ 
Familie.

Abschließend soll erwähnt sein, dass die Standbetreuung ohne die 
freiwilligen Helferinnen und Helfer der einzelnen Kreisverbände, 
welche zumeist ihre Freizeit opfern, nicht möglich wäre. Hierfür 
kann man nicht oft genug Danke sagen.

Das gute Ergebnis aus September nehmen wir als JUNGE POLIZEI 
als zusätzlichen Ansporn für die nächsten Einstellungstage an der 
HöMS. Bis dahin gilt es, die vergangenen Standbetreuungen nach­
zubereiten und aus diesen die richtigen Schlüsse zu ziehen. Auch 
wenn wir nicht die mit den Löwenbabys sind, haben wir schon Hun­
ger und großen Appetit auf mehr.

 _
Fabio Vittoria, Patrick Ries, Tanja Maruhn, Dominik Mayer, 
Jürgen Maier und Daniel Höpfner am Standort in  
Mühlheim (von links)

Infos und auch kleine Geschenke waren  
am DPolG-Stand sehr begehrt.

Tim Klingelhöfer, Alexander Glunz und  
Alexander Schuster vor der HöMS in Gießen

 
©

D
Po

lG
 H

es
se

n
 (3

)

DPolG – Deutsche Polizeigewerkschaft 1

Hessen
Landesverband



Kreisverband Mittelhessen

Sport, Fitness und Gesundheit

Gesundheitstag
Die Bereitschaftspolizei in Lich und das Polizeipräsidium Mittelhessen 
haben zusammen den Gesundheitstag für ihre Mitarbeitenden aus­
gerichtet. Natürlich war die DPolG dabei.

Der Volksmund sagt, Gesundheit ist nicht alles, aber ohne Gesundheit ist alles nichts. Und so ist es auch, 

alles tritt in den Hintergrund, wenn es mit der Gesundheit nicht stimmt. Grund genug, etwas für die 

 Gesundheit zu tun.

Zum wiederholten Mal richten das Polizeipräsidium Mittelhessen 

und die Bereitschaftspolizei in Lich gemeinsam den Gesundheits-

tag für die Mitarbeitenden aus.

Viele Mitmachangebote

Mit Messung des Körperfettes, vielen Sportangeboten wie Yoga, 

Spinning, Hula-Hoop und Schlingentraining luden interessante Ak-

tivitäten zum Ausprobieren und Mitmachen ein. Unter anderem 

der Vortrag zum Thema „Gesunder Schlaf“ war besonders für 

Schichtdienstleistende empfehlenswert. Aber auch zum Thema Er-

nährung wurde einiges geboten. Von den frühen Morgenstunden 

bis in den Nachmittag waren die Polizeibeschäftigten eingeladen, 

sich körperlich zu betätigen.

DPolG-Team vor Ort

Natürlich macht Sport durstig und so standen der DPolG-Kreisver-

band Mittelhessen und der DPolG-Beauftragte für die Bereit-

schaftspolizei auch gleich mit gesunden isotonischen Getränken 

bereit. Marilia und Miguel Thomas versorgten die Kolleginnen und 

Kollegen, wann immer der Bedarf da war. Die DPolG hält für solche 

Zwecke extra einen entsprechenden Getränkeautomaten vor. Die-

ser wurde beim Gesundheitstag bestens genutzt. Auch im nächs-

ten Jahr wird die DPolG wieder dabei sein, wenn es heißt, etwas für 

die Gesundheit zu tun.

Sport und Fitness sind kein Selbstzweck

Fitness und Gesundheit müssen über unser Arbeitsleben hinaus er-

halten und gestärkt werden, deshalb engagiert sich die DPolG in 

diesem Bereich auch besonders für ihre Mitglieder.

So gibt es in vielen Fitnessstudios Ermäßigungen für DPolG-Mit-

glieder. Ebenso ist die Firma Flex Up/Metasport (Sport- und Fitness-

nahrung) in der Gießener Bahnhofstraße Kooperationspartner der 

DPolG. Auch die Aktion zum Erwerb des Deutschen Sportabzei-

chens hat die DPolG in der Vergangenheit für ihre Mitglieder be-

trieben.

Jeder muss sich selbst motivieren

Die Möglichkeit, Dienst-/Gesundheitssport im Rahmen der Arbeits-

zeit zu betreiben, sollte jeder Mitarbeitende nutzen.
 _

Alexander Glunz, Marilia Thomas und Miguel Thomas 
(von links) standen mit kühlen Iso-Getränken für die 
Sportler/innen bereit.
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Die DPolG informiert

Aktuelle Daten  
zum Einzug  
der Mitgliedsbeiträge

Schatzmeisterin Annette Obmann 
weist darauf hin, dass zum Einzug der 
Mitgliedsbeiträge im Oktober aktuelle 
Daten wie IBAN, BIC sowie Dienstgrad 
und so weiter notwendig sind. Es 
kommt immer wieder vor, dass die Än-
derung von Bank- oder Dienstgrad-
daten nicht mitgeteilt wird, was zu ver-
meidbaren Kosten und Umständen 
führen kann.

Auf der Homepage www.DPolG-Hessen.de ist es möglich, unter dem 
Reiter Mitgliedschaft schnell und unbürokratisch eine Änderung der Da-
ten mitzuteilen.

Auf § 4 Abs. 2 Satz b der Satzung der DPolG Hessen wird in diesem 
 Zusammenhang hingewiesen. Nur bei aktuellen Daten können alle 
 Leistungen in Anspruch genommen werden.

Eure DPolG

Seminar

Vorbereitung auf den Ruhestand
In der Zeit vom 18. und 19. April 2024 fand in Fulda das Seminar 
„Vorbereitung auf den Ruhestand“ der dbb akademie statt. Der 
Landesvorstand der DPolG Hessen entsandte die zwei „Bald-Pen-
sionäre“ Norbert Lammel und Hans-Joachim Massing. Als Tagungs-
ort diente das Hotel „Fulda Mitte“, welches alle Annehmlichkeiten 
bot, um ein erfolgreiches Seminar zu gewährleisten. Siggi Urbanek 
vom dbb Hessen führte als Seminarleiter souverän durch das zwei-
tägige Programm. Als Dozent konnten Herr Thomas Hübner (Fach-
bereich Bundeswehrverwaltung, Personalmanagement), Frau Ur-
sula Lenz (Gedächtnistrainerin) und Herr David Arguimbau Febrer 
(compass Pflegeversicherung) gewonnen werden. Diese dozierten 

und beantworteten jede erdenkliche Frage im Zusammenhang mit 
dem Ruhestand.

Den Teilnehmern war zum Bespiel nicht bekannt, dass bei Fragen 
der Pflege die gesetzlichen Pflegestützpunkte für Privatpatienten 
nicht zuständig sind. Für Privatpatienten findet die Pflegeberatung 
durch die private Pflegeberatung Compass statt. Gut zu wissen!

Natürlich werden solche Seminare auch durch die Polizeibehörden 
angeboten. Das Angebot des dbb spricht jedoch alle Beamten aus 
seinen Verbänden an. Dies führte dazu, dass im Gegensatz zu den 

behördeninternen Seminaren hier 
die unterschiedlichsten Beamten-
gruppen zusammenkamen und 
 jeder aus seiner Sparte berichten 
konnte. Die abwechslungsreichen 
und interessanten Gespräche wur-
den nach Seminarende an der Hotel-
bar weitergeführt. Nach einem lan-
gen Freitag, der erst gegen 18 Uhr 
endete, machte man sich zufrieden 
auf die Heimreise und nahm mit, 
dass man nun, versehen mit zahlrei-
chen Unterlagen, bestens gewapp-
net in den Ruhestand gehen kann.

Hans-Joachim Massing,  

Landesschriftführer DPolG Hessen
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Die Teilnehmer des Seminars
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Information der Geschäftsstelle

Mitgliederservice Erreichbarkeiten
Die DPolG Hessen will ihren Mitgliedern den besten Service bieten,  
deshalb sind wir auf verschiedenste Arten erreichbar.

Postanschrift: 
DPolG-Landesverband Hessen 
Rheinstraße 99 
65186 Wiesbaden

Telefon: 0611.97454404 
Telefax: 0611.97454406 
Hotline (für Notfälle oder Einsatzbetreuung): 0159.044406

E-Mail: kontakt@dpolg-hessen.de 
Homepage: www.dpolg-hessen.de

Facebook: @dpolghessen 
Twitter: @dpolg_hessen 
X: @dpolghessen

Weitere Erreichbarkeiten der einzelnen Funktionsträger  
sind auf der Homepage unter dem Reiter 
Über uns/Landesvorstand abrufbar.
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DPolG – immer an deiner Seite

DPolG-Mitglieder haben immer  
einen kühlen Kopf

Uns erreichte das Foto einer Kollegin, welches wir hier mit ihrem Ein-
verständnis veröffentlichen möchten. Die Kollegin war mit ihrem Hund 
auf dem Stand-up-Paddelbord unterwegs. Die Sonne knallte vom Him-
mel und da der Hund nicht mit Sonnencreme geschützt werden konn-
te, nutzte die Kollegin einfach die Kühlhandtücher der DPolG. So waren 
Sonne und Hitze gut auszuhalten und ihrem vierbeinigen Begleiter hat 
der Paddelausflug offensichtlich ebenso gut gefallen wie seinem Frau-
chen. Dieses zeigt, die DPolG steht auch in Situationen hinter ihren Mit-
gliedern, in denen es heiß wird! 

Die DPolG-Kühldecke schütz den  
Vierbeiner vor der Sommerhitze.

Polizei aus aller Welt

Polizeimotorrad BMW der Polizei NRW

In Nordrhein-Westfalen setzt die Polizei die BMW 1200 RT als 

Streifenmotorrad auch zur Begleitung von Schwertransporten, 

für Verkehrslenkungsmaßnahmen und im Eskortendienst ein. 

Die Maschine mit 123 PS und einer Höchstgeschwindigkeit von 

225 km/h wiegt circa 274 kg (leer). Beachtenswert sind neben 

der Sondersignalanlage die Anhaltesignalgeber nach hinten und 

nach vorne. Im Sinne der Sicherheit und Erkennbarkeit der Poli-

zeibeamten nutzt der Fahrer einen schwefelgelben Helm mit 

Polizeiaufschrift (siehe Sitzbank).

IMPRESSUM

Redaktion:

Markus Schaaf (V. i. S. d. P.)

Landesgeschäftsstelle:

Rheinstraße 99

65185 Wiesbaden 

Tel.: 0611.97454404 

Fax: 0611.97454406 

E-Mail: schaaf@dpolg-hessen.de

ISSN 0723-1830

Namentlich, als Kommentar oder 

anders gekennzeichnete Veröffentli-

chungen spiegeln nicht unbedingt 

die Meinung der Redaktion und der 

DPolG Hessen wider.
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»Jeder tut wer weiß was für sein Geschäft 
und seine Karriere. Aber gemeinhin tut  
niemand etwas dafür, bei sich zu Hause 

glücklich zu sein.«

Alain Delon, Schauspieler

             Meine Frau bat mich,  
                      ihr den Lippenbalsam zu geben.     
          Aus Versehen reichte ich ihr den  
                                  Sekundenkleber.  
     Sie spricht noch immer  
                                  nicht mit mir.
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